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Litterarisches.
Beiträge zur biindnerische« Volksbotanik von August Ulrich,

a. Seminarlehrer. Zweite, bedeutend vermehrte Auflage. Davos,
Hugo Richter, Verlagsbuchhandlung, 1897.

Vor einem Jahre hat der Verfasser im Jahresbericht der

Naturforschenden Gesellschaft Graubündens seine im Prättigau gesammelten

Pflanzendialektnamen publiziert und zugleich die Bitte an die Leser

gerichtet, solche Namen überall zu sammeln und ihm zukommen zu lassen,

damit später etwas Ganzes geschaffen werden könne. Von mancher
Seite ist diesem Gesuche entsprochen worden, und es hat darum

Herr Ulrich, da schon die erste Auflage seiner Arbeit überall Anerkennung

gefunden, sich entschlossen, jetzt schon die zweite Auflage zu
bearbeiten. Wer nun aber meinte, die Arbeit sei eine bloße trockene

Auszählung da oder dort vorkommender Pflanzendialektnamen, täuschte sich

sehr; durch hineingeflochtene Beschreibungen von Sitten und Gebräuchen,
und Anführung abergläubischer Meinungen, die an diese oder jene Pflanze
sich knüpfen, hat der Versasser vielmehr dieses Verzeichnis zu einer

sehr interessanten und volkskundlich bedeutsamen Arbeit gestaltet.

Zweifelsohne wird das Werkchen in seiner neuen Auflage neue

Freunde finden, die dem Verfasser neues Material herzutragen, so daß
in einer fernern Auflage alle Gegenden unseres Kantons in gleicher

Weise Berücksichtigung finden können.

Wronik des Monats Mai.
Politische». Den 2. Mai fanden im ganzen Kanton die Wahlen der

Großratsabgeordneten und der Kreisgerichte statt; dieselben ergaben großenteils
Bestätigungen der bisherigen Funktionäre. — Den 17. Mai trat der Große Rat zu
seiner ordentlichen Sitzung zusammen; ein kurzes Rosums der Verhandlungen desselben

folgt in nächster Nummer.

Kirchliche». Den 10. Mai trat der evangelische Kantonskirchenrat zu seiner

Frühjahrssitzung zusammen; 7 Kandidaten meldeten sich zur Aufnahme in die

Synode und legten ihre schriftlichen Examen ab. — Die evangelische Kirchgemeinde
Brusio wählte Hrn. Pfarrer I. Michael in Brusio zu ihrem Seelsorger. — In den

protestantischen Kirchen des Kantons sind letztes Zahr 1085 Kinder getauft,
925 konfirmiert worden, 295 Paare wurden kirchlich getraut und 912 Leichen
kirchlich beerdigt.

Erziehung»- uud Schulwesen. Der gewerblichen Fortbildungsschule in
Davos hat der Kleine Rat für das Schuljahr 1896/97 einen Beitrag von Fr. 900

bewilligt. — 24 Fortbildungsschulen erhielten kantonale Beiträge von je Fr. 160,
8 Kreisrealschulen Zulagen von je 100 Fr. und 15 Schulen mit einer Schuldauer
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